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Drucksache 7/3493 


14. 04. 75 


Sachgebiet 754 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Wohlrabe, Lenzer, Amrehn, Frau Berger (Berlin), Kunz (Berlin), 
Müller (Berlin), Frau Pieser, Straßmeir und der Fraktion der CDU/CSU 


betr. Energieversorgung von Berlin (West) 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Wie hat sich der gesamte Energieverbrauch von Berlin 
- unterschieden nach Primär- und Endenergieverbrauch - in 
den letzten zehn Jahren entwickelt, und welchen Beitrag lei- 
steten die einzelnen Energieträger zum Energieverbrauch? 

2. Wie beurteilt die Bundesregierung die weitere Entwicklung 
des Endenergieverbrauchs von Berlin bis zum Jahre 1990, 
und welchen Beitrag sollen die einzelnen Energieträger zur 
Deckung des Energiebedarfs leisten? 

3. Welche Maßnahmen sind zu ergreifen, um den voraussicht- 
lichen Energiebedarf zu decken, und wie beurteilt die Bun- 
desregierung insbesondere die Deckung des Berliner Ener- 
giebedarfs bis 1990 durch 

a) Steinkohle, 

b) Braunkohle, 

c) schweres und leichtes Heizöl, 

d) Gas, 

e) Stromabgabe? 

4. Wie beurteilt die Bundesregierung insbesondere die Elek- 
trizitätsversorgung Berlins, und hält die Bundesregierung es 
für zweckmäßig, diese in ein überregionales Verbundsystem 
einzubauen? 

5. Ist die Bundesregierung der Ansicht, daß die Sicherheit der 
Stromversorgung Berlins durch seine Eingliederung in ein 
Verbundsystem krisenfest gewährleistet werden kann? 

6. Wie beurteilt die Bundesregierung in diesem Zusammen- 
hang die Lieferung von Strom aus osteuropäischen Staaten 
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nach Berlin, und welche technischen und politischen Voraus- 
setzungen sind hieran zu knüpfen? 

7. Wie beurteilt die Bundesregierung die Produktion von Kern- 
energie in Berlin? 

8. In welchem Umfang kann durch eine verstärkte Wärme- 
Kraft-Kopplung die Wärme aus den Kraftwerken - seien es 
konventionelle oder nukleare - zur Wärmeversorgung von 
Berlin herangezogen werden, um dadurch auch Mineralöl zu 
substituieren? 

9. In welchem Umfang kann die Erdgas- und Mineralölversor- 
gung von Berlin durch Integrierung in einen West-Ostver- 
bund sichergestellt werden? 
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